
 

 

  
 
 
Liebe Gemeinde, 
herzlich willkommen zurück aus den Ferien! 
Haben Sie sich gut erholt? Na, dann kann es ja 
wieder los gehen ...  
 
Am 14. September feiern wir das Fest der 
Kreuzerhöhung. Das Kreuz soll hochgehalten 
werden – alle sollen es sehen können! Ur-
sprünglich ging es dabei um die legendäre 
Wiederauffindung des Kreuzes Christi durch  
Kaiserin Helena zu Beginn des 4. Jahrhunderts. 
Für uns kann dieses eher unbekannte Fest An-
lass sein darüber nachzudenken, was bei uns 
„oben“ ist und die „Lufthoheit“ innehat.  
 
Früher waren die Kirchen die höchsten  
Gebäude in Dorf und Stadt. Zumindest in Letz-
terer sind es heute wohl eher die Baumärkte 
oder Hochhäuser. Und wenn man nach New 
York in die USA schaut, dann sehen selbst die 
mächtigsten Kathedralen neben den Wolken-
kratzern wie kleine Spielzeughäuschen aus. 
Das größte Gebäude der Welt ist längst nicht 
mehr der Vatikan oder das Ulmer Münster, 
sondern der Burj Khalifa im muslimischen 
Dubai mit 829 Metern. Dagegen wirkt sogar 
die an Maria Himmelfahrt in Polen eingeweih-
te Marienstatue mit 55 Metern klein. 
 
Haben wir Christen die Lufthoheit verloren? 
Nicht nur im arabischen Raum, wo den tapfe-

ren Christen arg zugesetzt wird, sondern auch 
im christlichen Abendland?  
 
Aber es kann ja nicht darum gehen, dass die 
Religionen einen Wettbewerb darum veran-
stalten, wer den höchsten Turm baut. Dieses 
Projekt ging ja bekanntlich schon einmal  
schief ... 
 
Es geht primär nicht darum, das höchste Ge-
bäude vorweisen zu können, sondern in den 
Herzen der Menschen verankert zu sein. Es 
geht darum das Kreuz in den Herzen der Men-
schen aufzurichten! Was ist bei mir und in mir 
das Größte und Wichtigste? Erst und nur dann, 
wenn wir viele Christen haben, für die Christus 
die Nummer 1 ist, werden wir auch die Luftho-
heit in unserer Gesellschaft (wieder-) erlangen. 
 
Wir müssen uns, wie vor vielen Jahren Kaiserin 
Helena, auf die Suche nach dem Kreuz ma-
chen, aber nicht im Heiligen Land, sondern in 
unseren Herzen. Und wir müssen es wieder 
aufrichten, erhöhen!  
 
Einen guten Neustart, Ihr 
 

P. Manfred Hösl SJ  
Pfarrvikar 
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Gottesdienste im September 

an Samstagen – Sonntagen und an besonderen Festtagen 
 
 
 

 

Sa 29.8. 13.00 Uhr 
18.30 Uhr  

Taufe Josua 
Abendmesse 

So 30.8.  
 

11.00 Uhr 
13.00 Uhr 

 
 

18.30 Uhr 

22. Sonntag im Jahreskreis 
Gemeindefest in St. Canisius 
Hochamt 
Gemeindegottesdienst zusammen mit der syrischen 
Gemeinde mit Segnung der neuen Schulkinder –  
mitgestaltet von der Ökumenischen Kantorei  
Abendmesse  
Kollekte: für weltkirchliche Aufgaben im Erzbistum Berlin 

Di 1.9. 20.00 Uhr Taizégebet 
Mi 2.9. 15.00 Uhr Seniorenmesse in der Kirche, anschließend Treffen im 

Gemeindesaal 
Sa 5.9. 10.00 Uhr 

12.00 Uhr 
18.30 Uhr  

Taufe Moses 
Hochzeit (Johannes & Cornelia) 
Abendmesse 

So 6.9.  
9.30 Uhr 

11.00 Uhr 
13.00 Uhr 
18.30 Uhr 

23. Sonntag im Jahreskreis 
Kinder- und Familienmesse 
Hochamt 
Gottesdienst der syrischen Gemeinde 
Abendmesse – anschließend Sommerfest des 
Jesuitenflüchtlingsdiensts (JRS)   
Kollekte: für die katholischen Kindertagesstätten 

Di 8.9. 20.00 Uhr Taizégebet 
Sa 12.9. 13.00 Uhr 

18.30 Uhr 
Taufe Martha und Victoria 
Abendmesse 

So 13.9.  
9.30 Uhr 

11.00 Uhr 
18.30 Uhr 

24. Sonntag im Jahreskreis 
Kinder- und Familienmesse 
Hochamt 
Abendmesse  
Kollekte: für die katholische Medienarbeit – Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 

Mo 14.9. 18.30 Uhr Fest der Kreuzerhöhung – Festmesse 
Kollekte: für soziale Aufgaben der Pfarrei Christi Auferstehung  

Di 15.9. 20.00 Uhr Taizégebet 
Sa 19.9. 18.30 Uhr Abendmesse 
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So 20.9.  
9.30 Uhr 

11.00 Uhr 
13.00 Uhr 
18.30 Uhr 

25. Sonntag im Jahreskreis 
Kinder- und Familienmesse 
Hochamt 
Gottesdienst der syrischen Gemeinde 
Abendmesse  
Kollekte: Caritassonntag – zur Förderung der Caritasarbeit 

Di 22.9. 20.00 Uhr Taizégebet 
Sa 26.9. 18.30 Uhr Abendmesse 
So 27.9.  

9.30 Uhr 
11.00 Uhr 
13.00 Uhr 
18.30 Uhr 

26. Sonntag im Jahreskreis 
Kinder- und Familienmesse 
Hochamt 
Gottesdienst der syrischen Gemeinde 
Abendmesse  
Kollekte: für den katholischen Religionsunterricht an öffentlichen Schulen 

Di 29.9. 20.00 Uhr Taizégebet 
Sa 3.10. 13.00 Uhr 

15.00 Uhr 
18.30 Uhr 

Taufe Paul 
Tiersegnungsgottesdienst im offenen Raum 
Abendmesse 

So 4.10.  
9.30 Uhr 

11.00 Uhr 
13.00 Uhr 
18.30 Uhr 

27. Sonntag im Jahreskreis 
Kinder- und Familienmesse 
Hochamt 
Gottesdienst der syrischen Gemeinde 
Abendmesse – mit paulinischer Stolpersatzpredigt von 
P. Hermann Breulmann SJ 
Kollekte: für Energiekosten der Pfarrei Christi Auferstehung 

Di 6.10. 20.00 Uhr Taizégebet 
Mi 7.10. 15.00 Uhr Seniorenmesse in der Kirche, anschließend Treffen im 

Gemeindesaal 
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Nachrichten aus der Gemeinde 
und Veranstaltungsangebote 

 
Seniorennachmittag und „Gemeinsam älter werden“ 
Die Sommerpause ist vorbei. Die Seniorinnen und Senioren der Gemeinde starten 
wieder in ihre monatlichen Treffen. Los geht’s am Mittwoch, 2. September. Beginn 
ist wie immer um 15 Uhr mit einer Seniorenmesse in der Kirche. Anschließend sind 
alle herzlich zu Kaffee, Kuchen und zum Klönen in den Gemeindesaal eingeladen. 
Schon jetzt sollten Sie sich auch den Termin im Oktober sichern: Mittwoch, 7. Ok-
tober. Herzlich willkommen!  
Die Veranstaltungsreihe „Gemeinsam älter werden“ geht am Mittwoch, 16. Sep-
tember, in die dritte Runde. Beginn der von Ursula Jonas moderierten Reihe ist um 
17.30 Uhr im Forum der Jesuiten (Witzlebenstraße 30a). Die Teilnahme ist für alle 
offen, ein Besuch der vorherigen beiden Veranstaltungen ist nicht erforderlich.  

 
 
Kunst – Begegnung – Austausch: Termine des JRS im September 
Der JRS lädt zu drei besonderen Veranstaltungen im September ein, die Kunst,  
Begegnung und den gesellschaftlichen Dialog miteinander verbinden:  
 
Seit dem 25. August sind in der Kirche künstlerische Arbeiten von Frauen zu se-
hen. Die Ausstellung ist anlässlich des Sommerfests des Jesuitenflüchtlingsdiensts 
(JRS) entstanden und gibt Einblicke in die kreativen Ausdrucksformen und Per-
spektiven der beteiligten Frauen. Wir laden herzlich dazu ein, die Ausstellung zu 
besuchen und die Werke auf sich wirken zu lassen. 
Am Sonntag, 6. September, findet das Sommerfest des JRS statt. Wir beginnen mit 
einem Gottedienst um 18.30 Uhr in Sankt Canisius. Das Sommerfest bietet Gele-
genheit zur Begegnung, zum Kennenlernen und zum gemeinsamen Feiern. Herzli-
che Einladung an alle, dabei zu sein! 
Ein weiterer Termin am 15. September widmet sich dem Thema Migration. Im 
Mittelpunkt steht ein Blick auf die verschiedenen Positionen der Parteien zur  
Migration und darauf, wie sich das Thema in den Berliner Wahlprogrammen wi-
derspiegelt. Die Veranstaltung lädt dazu ein, die unterschiedlichen politischen Per-
spektiven kennenzulernen, miteinander ins Gespräch zu kommen und sich eine 
eigene Meinung zu bilden. Beginn ist um 18 Uhr in den Räumen des JRS. 
 
Wir freuen uns auf viele Begegnungen und auf Ihr Interesse an diesen Veranstal-
tungen!  
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Ausstellung mit Werken von Ulrich Volz 
Vom 13. September bis zum 24. Oktober zeigt Sankt Canisius im Rahmen seiner 
Ausstellungsreihe Arbeiten von Ulrich Volz. Zwei große Leinwände und zwei Wer-
ke auf Papier führen im Kirchenraum einen ganz eigenen Dialog mit den architek-
tonischen Gegebenheiten. Obwohl großformatig und kräftig in Duktus und Farbe 
haben die ungerahmten und unbefestigten Arbeiten eine fast fragile Präsenz, die 
sanft in das Licht und die Form der Kirche einfließen. Am 13. September, nach der 
11 Uhr-Messe, findet die Vernissage in Anwesenheit des Künstlers statt. 

 
 

Informationen zum neuen EKO-Kurs in Sankt Canisius 
Das Fest der Ersten Heiligen Kommunion findet in St. Canisius 2027 am Samstag,  
1. Mai, um 10.30 Uhr statt. Zuvor müssen die Kinder bei einem persönlichen Ken-
nenlerngespräch im Gemeindebüro am Samstag, 5. September, von 10 bis 12 Uhr, 
oder Sonntag, 6. September, von 10.30 bis 12.00 Uhr angemeldet werden. 
Der neue EKO-Kurs beginnt dann am Donnerstag, 10. September, um 16.30 Uhr 
(bis 17.45 Uhr). Am Mittwoch, 16. September, findet um 19.30 Uhr im Gemeinde-
saal von Sankt Canisius ein Elternabend statt.  
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte per E-Mail an Kursleiterin Berta Esteban: 
erstkommunion.c@christi-auferstehung.net.  
Alle Infos zur Erstkommunion im kommenden Jahr finden Sie auch auf unserer 
Homepage: sanktcanisius.berlin/erstkommunion 

 
 

Credo in St. Salvator am 22. September 
Die Credo-Reihe mit P. Manfred Hösl SJ geht am Dienstag, 22. September, mit 
dem Thema „Ich glaube an die heilige katholische und apostolische Kirche“ in die 
nächste Runde. Dieses Mal findet sie wieder im Klosterkeller von St. Salvator (Töl-
zer Str. 25) statt. Ausgerechnet unsere Kirche mit den sattsam bekannten 
Skandalen soll heilig sein? Warum ist die Kirche heilig? P. Hösl gibt dazu einen 
Impuls. Daran schließt sich dann – wie immer – eine sicher spannende Dis-
kussion an. Beginn ist um 19 Uhr. 

 
 
Besonderes Taizégebet am 22. September  
In Sankt Canisius gibt es nun schon seit acht Jahren das wöchentliche Gebet mit 
Gesängen aus Taizé, das von einer ökumenischen Gruppe von Laien aus allen 
Ecken Berlins vorbereitet wird. Am Dienstag, 22. September, findet um 20 Uhr ein 
besonderes Gebet mit einem Bruder der Gemeinschaft von Taizé statt. Nach dem 
Gebet sind alle herzlich zu einem sommerlichen Imbiss und Beisammensein im 
Gemeindesaal eingeladen. 

 

mailto:erstkommunion.c@christi-auferstehung
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Was und wie glauben die anderen? Besuch bei den Altkatholiken  
Am 23. September wird die Reihe mit einem Besuch bei den Altkatholiken (Haupt-
straße 47, 10827 Berlin) fortgesetzt. Wir starten mit einer Andacht und treffen uns 
dann mit Gemeindemitgliedern, die von ihrer Kirche und Gemeinde erzählen. 
Eine Voranmeldung über das Gemeindebüro erleichtert unsere Planung – vielen 
Dank! Wir treffen uns zur gemeinsamen Abfahrt mit Autos um 17.30 Uhr auf dem 
Parkplatz hinter der Canisius-Kirche oder gleich direkt vor Ort um 17.45 Uhr. 

 
 
Paulinische Stolpersätze am 4. Oktober  
Die nächste Stolpersatzpredigt findet wegen des JRS-Festes erst am 4. Oktober um 
18.30 Uhr statt. Zum Inhalt schreibt P. Hermann Breulmann SJ: „,Ihr seid ein Brief 
Christi, geschrieben nicht mit Tinte, sondern mit dem Geist des lebendigen Gottes‘ 
(vgl. 2 Kor 3,3). Paulus meint, dass ein solcher Brief von allen gelesen und verstan-
den werden könne. Ich glaube, dieses Bild gibt uns Christinnen und Christen wich-
tige Anregungen, uns in unserer christlichen Existenz zu verstehen, auch im Zeital-
ter der elektronischen E-Mails.“ 

 

„Paulus in Athen“ – Sommerpredigten zum Nachhören  
An drei Sonntagen im August ist P. Manfred Hösl SJ auf Spurensuche im antiken 
Athen unterwegs gewesen. Er hat Paulus in Athen nachgespürt und auf Religion 
und Glaube in der Postmoderne geblickt. Wer die Predigten live verpasst hat, hat 
die Chance, sie nachzuhören. Alle drei Sommerpredigten finden Sie als 
Audiodateien auf unserer Homepage: sanktcanisius.berlin. Hören Sie rein und 
finden Sie heraus, warum wir Christen eine GmbH sind, eine Gesellschaft mit 
begründeter Hoffnung. Und vielleicht machen Sie es ja wie Paulus und begeistern 
auch Ihre Freunde, Ihre Angehörigen und Ihre Bekannten, Gläubige und (noch) 
Ungläubige für die frohe Botschaft. Das Weiterleiten der „Predigt zum 
Mitnehmen“ ist ausdrücklich erwünscht. 

 

Neu: Das Lukasevangelium – aus Sankt Canisius  
Im Herbst startet ein neues Projekt in Sankt Canisius: Wir – oder besser wir alle, 
also auch Sie, sind eingeladen, das Lukasevangelium per Hand zu schreiben und 
kreativ zu gestalten. Was genau Sie erwartet, erfahren Sie beim Sommerfest der 
Gemeinde und danach auch auf unserer Homepage sanktcanisius.berlin. Seien Sie 
gespannt, schreiben Sie mit und schaffen Sie mit uns ein ganz besonderes Buch. 
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Gremienwahlen im November 
Bei den Wahlen am 15. November 2026 werden die Mitglieder des zukünftigen 
Gemeinderats, des Pfarreirats und des Kirchenvorstands gewählt. Nachfolgend 
dazu ein paar Hinweise: 
 

Wer darf wählen? 
Wahlberechtigt sind grundsätzlich alle Mitglieder der Pfarrei,  
a) die seit mindestens drei Monaten in der Pfarrei wohnen,  
b) am Tage der Wahl das 14. Lebensjahr (beziehungsweise 16 Jahre für die Wahl 
zum Kirchenvorstand) vollendet haben und  
c) in das Wählerverzeichnis der Pfarrei eingetragen sind. 
 
In Sankt Canisius haben wir viele Gottesdienstbesucherinnen und -besucher, die 
nicht auf dem Pfarrgebiet wohnen, sich aber zu unserer Gemeinde zugehörig füh-
len. Sie nehmen aktiv am Gemeindeleben teil, besuchen unsere Gottesdienste, 
arbeiten ehrenamtlich mit und sind somit ein belebender Teil unserer Gemeinde. 
Trifft das für Sie zu? Dann haben Sie die Möglichkeit, sich in das Wählerverzeichnis 
unserer Pfarrei eintragen zu lassen und sind dann, statt in Ihrer Wohngebietsge-
meinde, bei uns wahlberechtigt. Das dazu notwendige Formular liegt in der Kirche 
aus. Sie können es aber auch direkt online ausfüllen. In diesem Fall finden Sie den 
Link dazu auf der Homepage sanktcanisius.berlin. Dort finden Sie auch einen Link 
zum Pfarreifinder, über den Sie feststellen können, zu welcher Pfarrei Sie formal 
gehören.  Das ausgefüllte Formular geben Sie dann bitte entweder persönlich im 
Gemeindebüro von Sankt Canisius ab, werfen es in den weißen Briefkasten neben 
der Tür zum Büro ein oder schicken es per Post an das Pfarrbüro Christi  
Auferstehung (Bayernallee 28, 14052 Berlin) oder senden es per E-Mail 
an pfarrbuero@christi-auferstehung.net. 
Wichtig: Ihr Antrag auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis muss bis zum  
13. September 2026 bei der Wahlkommission vorliegen. 
Wenn Sie Fragen zu den Wahlen haben, sprechen Sie die Mitglieder der Wahl-
kommission in Sankt Canisius an: Regina Galecki, Christoph von Handorff, Margit 
Voll und Michael Kozloski. 

 
 

Immer up to date – mit Homepage und Whatsapp-Kanal  
Auf unserer Homepage sanktcanisius.berlin finden Sie neben aktuellen Berichten 
zu Veranstaltungen, die bereits stattgefunden haben, auch viele weitere Informa-
tionen zum bunten Gemeindeleben und den Angeboten der Jesuiten in Sankt Ca-
nisius. Zusätzlich zur neuen Homepage ist der Förderverein der Gemeinde mit ei-
nem eigenen Whatsapp-Kanal online gegangen. Den können Sie wie einen 
Newsletter abonnieren. Den QR-Code für den Kanal, mit dem Sie keine wichtigen 
und aktuellen Nachrichten aus der Gemeinde mehr verpassen, finden Sie in die-
sem Gemeindebrief auf Seite 10.  

mailto:pfarrbuero@christi-auferstehung.net


 

 

 
Samstag, 29. August: 
15.00 Uhr: Trauercafé im Forum  
der Jesuiten 
 
Sonntag, 30. August: 
13.00 Uhr: Gemeindefest in St. Canisius, 
Beginn mit Gemeindegottesdienst in der 
Kirche 
 
Samstag, 5. September: 
10 – 12 Uhr: Kennenlerngespräche  
für die EKO im Gemeindebüro 
 
Sonntag, 6. September: 
10.30 Uhr: Canisius Café 
10.30 – 12 Uhr: Kennenlerngespräche  
für die EKO im Gemeindebüro 
18.30 Uhr JRS-Sommerfest, Beginn mit 
der Abendmesse in der Kirche 
 
Donnerstag, 10. September: 
16.30 Uhr: EKO-Treffen im  
Gemeindesaal 
 
Sonntag, 13. September: 
12.00 Uhr: Vernissage zur Ausstellung 
von Ulrich Volz in der Kirche 
 
Mittwoch, 16. September: 
17.30 Uhr „Gemeinsam älter werden“ im 
Forum der Jesuiten 
19.30 Uhr EKO-Elternabend im  
Gemeindesaal  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Donnerstag, 17. September: 
16.30 Uhr: EKO-Treffen im  
Gemeindesaal 
 
Sonntag, 20. September: 
12.00 Uhr: Café Canisius 
 
Dienstag, 22. September: 
19.00 Uhr: CREDO im Klosterkeller von 
St. Salvator (Tölzer Str. 25) 
 
Mittwoch, 23. September: 
17.45 Uhr: Besuch bei den Altkatholiken 
(Hauptstraße 47, 10827 Berlin) 
 
Donnerstag, 24. September: 
16.30 Uhr: EKO-Treffen im  
Gemeindesaal 
 
Samstag, 26. September: 
15.00 Uhr: Trauercafé im Forum  
der Jesuiten 
 
Dienstag, 29. September: 
18.30 Uhr: Treffen der Geburtstags- 
helferinnen im Gemeindebüro 
19.15 Uhr: Sitzung des Gemeinderats  
im Gemeindesaal 
 
Donnerstag, 1. Oktober: 
16.30 Uhr: EKO-Treffen im  
Gemeindesaal 
 
Sonntag, 4. Oktober: 
10.30 Uhr: Canisius Café 
 
 
 
 
 
 

Termine und Veranstaltungen im Überblick 



 

 

Immer auf dem Laufenden … 
 
… mit einem Blick auf die Homepage der Gemeinde –  
    sanktcanisius.berlin:   
 
 
 
 
 
 
 
… oder folgen Sie uns auf Instagram über diesen QR-Code: 
 
 

 
 
 
 
 
… oder schauen Sie mal wieder auf Canisius-TV, unserem  
    YouTube-Kanal vorbei. Dort finden Sie tägliche Impulse mit unseren  
    Jesuitenpatres: 
 
 
 
 
 
 
 
Den aktuellen Gemeindebrief von St. Canisius finden Sie übrigens auf der 
Homepage auch zum Download – sanktcanisius.berlin/gemeindebrief – 
oder über den nachfolgenden QR-Code:          
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Den Whatsapp-Kanal von Sankt Canisius können Sie über diesen QR-Code 
abonnieren: 
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Gottesdienste 
 
Am Samstag 
 18.30 Uhr   Vorabendmesse 
 
Am Sonntag 

9.30 Uhr  Kinder- und Familienmesse (entfällt in den  
Berliner Schulferien) 

11.00 Uhr  Hochamt 
18.30 Uhr   Abendmesse 

 
 
An den Werktagen 
 Dienstag bis Freitag  18.30 Uhr Heilige Messe 
        
 
 Dienstag   17.30 Uhr Stille, eucharistische Anbetung 
 
 
 
Beichtgelegenheit: vor und nach den Abendmessen nach Vereinbarung 
 
Die Kirche ist eine halbe Stunde vor Beginn der Gottesdienste geöffnet. 
 
Offene Kirche 
Das Team der Kirchenaufsicht ermöglicht jeden Sonntag von 15 bis  
17 Uhr sowie in der Regel an allen kirchlichen Feiertagen den Besuch und 
die Besichtigung der Kirche. 
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Pfarrei Christi Auferstehung 
Gemeinde St. Canisius 
Witzlebenstraße 30, 14057 Berlin 
Telefon: 326 713-0/14 
E-Mail: info.c@christi-auferstehung.net 
Internet: https://sanktcanisius.berlin    
 
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Dienstag   10.00–12.00 Uhr 
Donnerstag  10.00–12.00 Uhr 
 

Spendenkonto: 
Kath. KG Pfarrei Christi Auferstehung – Berlin rund um den Funkturm 
IBAN: DE 40 3706 0193 6006 9310 12 
 

Pfarrer: P. Gerald Tanye SVD, 
E-Mail: gerald.tanye@erzbistumberlin.de 
Pfarrvikar vor Ort: 
P. Manfred Hösl SJ,  
Telefon: 030 326 713-14 
E-Mail: manfred.hoesl@erzbistumberlin.de 
Gemeindesekretär St. Canisius: Michael Kozloski, 
Telefon: 030 326 713-0 
E-Mail: michael.kozloski@christi-auferstehung.net 
 
Förderverein St. Canisius Berlin e.V. 
Spendenkonto: IBAN DE17 3706 0193 0022 5010 03 
 
St. Canisius-Jugend: info@kjstc.de 
Ökumenische Kantorei: Anna Lusikov 
anna.lusikov@epiphanien.de 
Hedi-Kita St. Canisius 
Leiterin: Dagmar Willen, Telefon: 259 36 51 07 
Kath. Glaubensinformation (KGI), Telefon: 32 00 01-14 
Jesuiten Flüchtlingsdienst (JRS), Telefon: 32 60 25 90 
Caritas-Beratungsstelle Region Südwest 
Pfalzburger Str. 18, 10719 Berlin, Telefon: 66 63 39 60 
Caritas-Familien- und Erziehungsberatung 
Pfalzburger Str. 18, 10719 Berlin, Telefon: 86 00 92 33 

Impressum 
Redaktion: P. Manfred Hösl SJ (verantwortlich), Kathryn Kortmann 
(kathryn.kortmann@sanktcanisius.berlin), Witzlebenstraße 30, 14057 Berlin. 

mailto:info@kjstc.de

